
Heilige Nacht
von Klaus-Peter Bushoven

Still ward´s drunt´ im tiefen Tal.
Familie sitzt beim Abendmahl.
Doch dieses ein besond´res ist!
Es ist die Nacht von Jesu Christ!

Am Abend später wird es leis´,
ein Knacken nur man hört im Eis.
Im Ofen knistert glühend´ Holz,

darauf im Topf die Butter schmolz,

worin ein heißer Apfel schmort.
Verwandtschaft kommt vom Nachbarort.
Man lässt sich noch das Süße schmecken,

die Kinder dann die Reste lecken.

Im Land entsteht ein stiller Frieden
und ist den Menschen Glück beschieden.

Noch heute feiern wir ganz sacht
wie jedes Jahr die Heil´ge Nacht!


